
Suchergebnisse: Staatsgeschäfte

13. August 1796 – Graf Rumford wieder in München

München * Graf Rumford trifft wieder in München ein. Inzwischen hat Kurfürst Carl Theodor eine

Kriegsdeputation unter dem Vizekanzler Franz von Pettenkofer und ein Landesdirektorium unter

der Leitung des Freiherrn von Hertling eingerichtet. Damit können für die Kriegsdauer bei

Abwesenheit des Herrschers die Staatsgeschäfte wahrgenommen werden.

11. November 1918 – Österreichs Kaiser Karl I. tritt zurück

Wien * Karl I., der schon eine Woche vorher von einzelnen Medien als „der ehemalige Kaiser“

bezeichnet worden war, wird von den republikanisch gesinnten deutsch-österreichischen

Spitzenpolitikern und seiner letzten k.u.k. Regierung dazu bewogen, auf „jeden Anteil an den

Staatsgeschäften“ zu verzichten.    Die förmliche Abdankung hatte er zuvor abgelehnt. Am selben

Tag entlässt der Ex-Kaiser die funktionslos gewordene k.u.k. Regierung. 

13. November 1918 – König Karl IV. von Ungarn dankt ab

Wien - Budapest * König Karl IV. von Ungarn verzichtet - zwei Tage nach dem selben Vorgang in

Österreich - „auf jeden Anteil an den Staatsgeschäften“. 
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